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Der Einsatz moderner Landtechnik hat
wesentlich dazu beigetragen, dass die

Effizienz der Agrarproduktion sich

laufend verbessert hat. Die positiven
Folgen wie die stets vollen Regale in

den Lebensmittelläden oder die

Tatsache, dass die Landwirtschaft
heute die 7 Milliarden Erdbewohner
mehr oder weniger sicher ernähren

kann, werden von der Gesellschaft

gerne zur Kenntnis genommen. Die

gleiche Gesellschaft bekundet aber
Mühe in der Akzeptanz von
Feldspritzen und Düngerstreuer, respektive
der jeweiligen Ladungen.

Dabei sind diese Maschinen heute
wahre High-Tech-Geräte, die mit den

besagten Hilfsstoffen nicht nur
haushälterisch umgehen, sondern
diese auch punktgenau ausbringen
können. Ob Rand- oder Grenzstreuen,
«Section-Control» mit gleichzeitiger
Kartierung, wo und wann welche
Hilfsstoffe in welcher Menge platziert
wurden, alles ist heute möglich - und

davon profitieren Mensch und Umwelt

gleichermassen. Diese Fakten sollte

man deutlicher machen und der
Gesellschaft gegenüber vermehrt im

positiven Sinne kommunizieren.
Vielleicht schafft ja die unter dem

Begriff «Farming 4.0» bekannte

Digitalisierung der Landwirtschaft
diesbezüglich mehr Vertrauen.

Die fortschreitende Digitalisierung
wird die Landtechnik noch weiter
perfektionieren. Letztlich hat auch der

Gesetzgeber ein Interesse daran, denn

er auferlegt den Landwirten immer
mehr Dokumentationspflichten. Schön

wäre es ja, wenn Maschinen und
Terminals diese «lästigen» Aufgaben
übernähmen, damit der Praktiker sich

davon entlasten kann. Es fragt sich

dann nur, zu welchem Preis.
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